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ERGEBNISSE

Osterlauf Melk.

10.000 Meter.

Herren.

1. Mario Sturmlechner (LC IVlank) 34:40 Minuten; 2.
Thomas Heigl (Kolland Topsport) 35:21; 3. Richard
Wagner (uLe Tranfer St.Veit) 36:06; 4. Domenik Viza-
ni (St. Peterer Meilenläufer) 36:30; 5. Philipp Barbi
(LC Mank) 37:33; 6. Emil laidhauser..(LC Mank) 37:42;
7, Hannes Bühringer (Tria Tsam NÖ West) 37:47; 8.
Harald Schmutz (BSG Mondi Neusiedler) 38:04; 9.
M?artin Reisinger (LC Mank) 38:51; lo. lürgen Aschau-
er (LC Kapelln) 39:13.

Damen.

1. Vidoria Schenk (LCu Raiffeisen Euratsfeld) 37:18
Minuten; 2. Lucia Resch (LCu Raiffeisen Euratsfeld)
42:54; 3. Sabine Gastecker (HSV Melk) 45;52; 4. Mar-
tina Catel (Volksbank NÖ AG / LAC Amateure Steyr)
46:18; 5. Michaela Nagl 50:12; 6. Cornel'ia Brunner
(SV STRIGL Lunz) 55:31; 7. Sabine urich-Flament (Tri
Team Tulln) 55:33i 8. Babsi Leitner 56:20; 9. Karin
Gruber 57:36; 10. Monika Kymlo* (AC Panda Praha)
58:30.

5.000 Meter.

Herren.

1. Kevin Wallner (union St. Pölten) 15:48 Minuten; 2.
Roland Hinterhofer (Egger l;iuft/LC Mank) 17:11; 3. Mi-
chael Gröblinger (LC Neufurth) 17:14; 4. Martin Rei-
singer (LC Mank) 17:33; 5. Harald Schuster (AlpinX)
17:39; 6. Christof Leitner (LCu Euratsfeld) 17:44; 7.
Thomas lungbauer (LAC Amateure Steyr) 17:46; 8.
Anton Waser (LC Neufurth) 17:47: 9. Michael Eder
(HSV Melk) 17:58; 10. Gerald Herbst (LC Neufurth)
18:04.

Damen.

1. Michaela Schönberger (AlpinX) 21:02 Minuten; 2.
Verena Spitzhofer 21;18; 3. Marisa Leitner (Aloha
Sport) 21:22; 4. Claudia Brachner 22:33; 5. Antonia Ei-
benberger (lunioren SV STRIGL Lunz) 22:43; 6. Danie-
la Mayrhofer (ASK McDonalds Loosdorf) 22:45; 7. Sa-
bine Gaiswinkler (HSV Melk) 22:51; 8. Tamara Vidoria
Knispel 23:06; 9. Lena Eibenberger (SV STRIGL Lunz)
23:59; 10. Karin Windisch (Haxenclub Glanegg)
214:07.

Titel aus Vorjahr
Ein Dejä-vu-Erlebnis hatte Volksläufer37. Melker Osterlauf l

Von Raimund Bauer

Völlig erschöpft lag Mario
Shirmlechner nach den zehn

Kilometern im Ziel. Er lieferte

sich mit dem Lunzer Thomas

Heigl ein packendes Duell
über die zehn Kilometer.

Knapp nach der Hälfte des
Rennens setzte sich Sturm-

lechner von seinen Kontra-

henten ab urid fuhr einen si-

cheren Sieg ein.
,,Es war aber ein taktisöes

Rennen. Thomas hat mich ex-

trem gefordert. Am Ende hatte
ich noch föehr Reserven", er-
klärte der Sieger über die zehn
Kilometer. Mit 34:40 Minuten

hat er seinen Titel aus dem

Vorja;hr verteiaigt. ,,Die Stre-
ae in Melk ist wunderschön.

Wären da nicht die Hitze und

der Gegenwind dazugekom-
men", nahm es Sfürmlechner
mit einem Lächeln. Wie im

Vorjahr 'mar er auch in der
Staffel erfolgreich. Kein Wun-
der, bestritt Sfürmlechner die
Staffel gemeinsam mit dem
Fünf-Kilometer-Sieger Kevin
Wallner 'und dem Zweitplat-
zierten über die fünf Kilome-

ter Roland Hinterhofer.

Kevin Wallner war einer der

Favoriten auf den Sieg und
wurde der Rolle auch gerecht.
Obwohl er den Streckenrekord

von Chri.stian Steinhammer

aus dem Jahr 2015 (14:30 Mi-
nuten) . mit ei-
ner Zeit von

15:48,1 Minu-
ten nicht ge-
fährden konn-

te, zeigte sich
Wallner den-

noch zufrie- '

den: ,,Für
mich war der

Wind kein

Problem. Es

ist alles aufgegangen", freute
sich Wallner.

Bei den Damen über zehn

Kilometer gewann Victoria
Schenk. Und wie: Mit 37:18,9
Minuten deklassierte die Läu-

ferin des LCU Euratsfeld die

Konkurrenz um mehrere Mi-

nuten. Damit gelang ihr auch
die fünftbeste Gesamtzeit.

,Im Winter hatte ich noch
mit einer Verletzung zu kämp-
fen. Mir ist es gut ergangen
und ich bin mit meiner Leis-

füng =zuföeden", freute sich
Victoria Schenk. Ihre Vereins-

,,Die Strecke in Melk
ist wunderschön -
wären da nicht die

Hitze und der Gegen-
wind dazugekom-
men."

Sieger Mario Sturmlechner

kollegin Lucia Resch sicherte
sich den zweiten Platz. ,,Der
Gegenwind auf der langen Ge-
rade hat mir schon zu schaf-

fen gemacht. Victoria läuft in
einer anderen iiga, daher bin

ich über Platz

zwei glück-
lich", sagte
Resch im Ziel.

Vom Veran-

stalterteam

kam Sabine

Gastecker

noch auf.das

Treppchen.
Über die fünf

Kilometer gab
es eine Überraschungssiege-
rin. Zwar ging Franziska Füs-
selberger an den Start und lag
au«]'i zur Hälfte des Rennens

in Front, sie musste jedoch
kurz vor dem Zieleinlauf pas-
sen. Die Chance nutzte Mi-

chaefö Schönberger, die bei
ihrem ersten Antreten gleich
gewann. ,Das war auch für
mich eine Überraschung. Da-
her freue ich mich umso

mehr", gestand Schönberger,
die 21:02,7 Minuten für den
Sieg benöti@e. Knapp dahin-
ter kamen Verena Spitzhofer
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Kevin Wallner war Dominator über

die fünf Kilometer. Er siegte mit
1!S:48,lMinuten. Fotos:Bauer(3)
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Nach der Verletzung in der Winter-
pause ist Victoria Schenk wieder ge-
sförkt zurück.
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Eine Klasse für sich war Katharina

Götschl vom uSKO Melk in der lu-
gendwertung.
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Der Ybbser Pfarrer Hans Wurzer lief

in der Staffel zusammen mit Paul
Scharner. Foto: Bouda

m !i
W m I m

;

l

m!! !!:qsm!ßm



NÖN Woche 17/2019 Laufsport 09

wieder verteidigt F:.A.:'Jr...?=
Mario Sturmlechner. Er gewann wie im Vorjahr die zehn Kilometer.

Osterfüuf Melk.

Staffellauf 3 x l.200Meter.

Nerren.

1. Volksbank-Elite 10:28 Minuten (Kevin Wallner, Ro-
land Hinterhofer, Mario Sturmlechner); 2. Melker Lö-
wen 1 12:47 (Nico Stadler, Alex Rupp, Nikolaus Wein-
furter); 3. Los Amigos 12:55 (Max Knot, Philipp Mittel-
strasser, Mario N'ikschovsky).und Marisa Leitner ins Ziel.

Beim Staffellauf war auch Re-

kordhalter Christian Stein-

hammer für das Team

Gottwald Pro am

Start. Im Mixed-Be-

werb holte er sich

gemeinsam mit
%- a Jürgen pudiinger

-? ?und Jülia Fedrizzi
den Sieg. Dabei hat
der Marathon-Läu-

cherheit auch ein Sieg in stellte übrigens der
Melk. Mit insgesamt sieben
Staffeln

SC Zwölfer-Reisen

Melk das größte
Kontingent. Marti-
na Obruca, Julia
Winkler und Ma- l
rina Lanxinger si- .,?
cherten sich auch in Jder Damenwertung
den Sieg. Die Melker
Löwen sorgten auch

dafür, dass

M{xed.

1. Team Gottwald Pro 11:01 Minuten (lürgen Puchin-
ger, lulia Fedrizzi, Christian Steinhammer); 2. LCu Eu-
ratsfeld Speedies 11:11 (Benjai'nin Schmidradler, Vic-
toria Schenk, Christof Leitner); 3. LC Neufurih Mixed-
Speedys 11:25 (Carina Huber, Anton Waser, Michael
Gröblinger).
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1. Team Gottwald Mädels powered by SC Melk Damen
13:59 Minuten (Martina Obruca, lulia Winkler, Marina
Lanxinger); 2. Stift Melk Running Guides 14:36 (Ange-
la Bachmann, Christir?e Fischeneder-Meiseneder, Ger-
da Schaden); 3. SC Melk Damenmannschaft 15:52 (Nii
cole Kühberger, Carina Buchberger, Michelle Heher).

jugendlauf 2.500 Meter.
Männlich.

1. Niklas Blauensteiner (uSK0 Melk) 8:59 Minuten; 2.
Oliver Gabriel Ramskogler (Tri Run Kaiser) 9:08; 3. lu-
lian Re!ner 0unglöwen SC Zwölfer Reisen Melk) 9:55.
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die Kinder- und Ju-
gendläufe einen großen An-
klang fanden. Insgesamt 175
Youngsters waren mit am
Start. Sehr zur Freude von Or-

ganisator Herbert Sandwieser:
,,Der Ansturm zu den Kinder-
und Jugendläufen wird von
Jahr zu Jahr größer. Das freut Schiiledaufl.200Meter.
uns besonders." Die schnells- Hännlich.

ten Zeiten beim Jugendlauf 1. Paul Steiner (LISKO Melk) 3:59 Minuten; 2. Martin
über 2,5 Kilorneter knallten Sir (ASC-Rozsochy) 4:09; 3. Ben Balik (LC Wolker>

dorf) 4:10.zwei USKO-Melk-Athleten

hin. Niklas Blauensteiner
l1111- 11 1111 LÄJ LIII.L 11 ?1 IJ Ll-11 1%-1 WeibH'ch.
(8:59,9 Minuten) und Kathari- L HelenakÖ:J'r'NlllluLell)ullu'dLlldl"- l.HelenaSchragl(uVPPurgstall)4:15Minuten;2.Eva
na GÖfS(111 (9:12A Mjnufen) Scheiflinger(NFSt.Pölten)4:19;3.KatharinaWiltzsch
holtensichdamitdenSieg. (ATSVOMVAuersthal)4:29.
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fer in den letz-
i

ten zwei Wochen sein Trai-

ningspensum nach der Aufga-
be beim Wien-Marathon nach

unten geschraubt. ,,Die ersten
i

drei Tage nach aem Marathon l

ha'ffie ich mrch schon geärgert. 1

E?=::':;"G:äEH J
starte ich die nächste Wochenächste Woche l

durch und bin ß
die kommenden l
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Weiblich.

1. Katharina Götschl (uSKO Melk) 9:12 Minuten; 2, Ca-
rina Huber (LC Neufurth) 9:52; 3. Verena Kaiser (uLC
Transfer St. Veit an der Gölsen) 11:19.
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Tafelten im Rittersaal beim traditionellen Mittelalterfest auf der Burgruine Aggs-
tein: Nicoläs Piroue, Manuel Holzweber, Manuel Guber, Ines und Michael Bren-
ner, Birgit Schmölzer, Martin Schreiber mit Katja Piroue (v. l.).
Foto: Horaczek-Gasnarek
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Josef, Yuriko, Heinz und Ingeborg Knapp, Helene Bergner, Ernst und
Edeltraud Latfieraner, Hans und Adelgunde Steinschaden, Gertraud
Schweiger, Barbara Kainz; Wilhelm Schauer und Franz Heisler (v. l.) bei
der Ausstellung im neuen Pöchlarner Rathaus. Foto: Gemeinde
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Die Organisatoren des 37. Melker Osterlaufes, Herbert Sand-
wieser und Hans Plasch, peckten am Ostermontag mit Bür-

a germeister Patrick Strobl' und Bezirkshauptmann-Norbert
Haselsteiner(v.l.)umdieWette. Foto:RaimundBauer

Gemeinderat Thomas Heher, Gabriel Kammerer, Stadtrat lürgen Eder (4. v. l.) gingen beim
Melker Osterlauf als ,,Rot-Grüne-Opposition" beim Staffellauf an den Start. Lautstark ange-
feuert wurden die Athleten vön Barbara Bilderl, Gemeinderätin Christa Azodi, Stadtrat Em-
merwichWeiderbauersowieGemeinderätinHeidiNiederer(v.l.). Fotos:MichaelSchmidt

Der König und
sein Gefolge
4 BeimMittelalterfestai.if - ,
Jl der Burgruine Aggstein Ennnerungen
du.rften die G.aste live da.bei m(id(iy er?eckt
spin, wenn die Alchemisten
förgit Schmölzer und Martin

- [SchreiberTränke brauten

oder zauberten. Auch der

König Sabot de Moulinville
und sein Gefolge dinierten
im Rittersaal. Ines und Mi-

chael Brenner ließen sich

von der Bardin Katja Pirofü
und dem Knappen Nicoläs
unterhalten. Die Tourismus-

managerin Christine )äger
war sehr zufrieden mit der

Veranstaltung. Das Wetter
lockte zahlreiche Gäste am

' Osterwochenende auf die

Burg. Die kleinen Gäste
lauschten den Erzählungen

-ig0:n Märchenfee Arosa (Dena
Seidl). Die, die Märchenfigu-

2 Die kleine Galerie im

Foyer des neuen Rat-
hauses in Pöchlarn zeigt derl
zeit ,,Portraits einer Epoche"
aus dem Nachlass des Künst-

lers Franz Knapp und dem
Fotostudio Dufek. Die Zeich-

nungen und Fotos zeigen
Pöchlarner Bürgerinnen und
Bürger und wecken Erinne-
rungen an zurückliegende
jahrzehnte. Die kleine Schau
wurde von josef Knapp, Wil-
helm Schauer und Gemein-

derätin Helene Bergner zu-
sammengestellt und präsen-
tiert. Sie kann während der

Öffnungszeiten des Gemein-

nitus befreien musste.

r

Auch der Pöchlarner VP-Bür-

germeister Franz He{sler
ließ sich diese Ausstellung
nicht entgehen und über-
zeugte sich bei der Eröff-
nung persönlich.

Viel Schweiß

am Ostermonfög

3 Der 37. Melker Osterlauf

bot den über 400 Athle-

ten mit über 20 Grad som-

merliche Temperaturen. Da
kamen so manche Athleten

bereits vor dem Start ins

Schwitzen. Die Melkei Oppo-
sition stellte beim traditio-

nellen Volkslauf ein eigenes
Team bestehend aus Ge-
meinderat Thomas Heher

(SPÖ), Gabriel Kammerer
(Grünen) und Stadtrat jür-
gen Eder (SPÖ). Jeder ein-
zelne Läufer musste dabei

harte 1,2 Kilometer absolvie-
ren. Doch sie erhielten bei

Start und Ziel lautstcirke un-

terstützung unter anderem
durch Emmerich Weider-

bauer. Zufrieden waren auch

die Organisatoren des Mel-
ker Osterlaufs Herbert

Sandwieser und Hans

Plasch. Vor allem Gründer

und immer noch fleißiger
unferstützer Plasch zeigte
sich glücklich über die zahl-
reichen Nachwuchsläufer bei

den Kinder- und Jugendren-
nen, sodass der Melker Os-
terlauf auch in den nächsten

Jahrzehnten weiterhin Be-
stand hat. ,,Für Hans Plasch
ist der Osterlauf wie sein ei-

genes Baby. Wfr sind froh,
dass er weiterhin mit der

Hingabe und Freude bei der
Sache ist': erklQrte Herbert
Sandwieser. Ebenfalls wie-

der mit dabei war ein Läufer

der ersten Stunde, Hans-Pe-

ter Schmidtbauer war bis-

her bei allen 37. Auflagen
des Melker Osterlaufes am

Start. Nicht einmal Krankhei-

ten htelten ihn jemals auf,
nicht mit dabei sein. Auch

nicht fehlen durfte die'

,,Stimrrie des Osterlaufs" i

Hans-fürich Swoboda. Wie l
schon 31 Mal zuvor führte l

der pensionierte Haupt- l
schuldirektor gekonnt durch
das Programm und wusste
zu so manchen Athleten An-

ekdoten aus deren Laufhis-

torie zu erzählen.
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